
Art 1 NW_26868 (Nordrhein-Westfalen) — Einspeisung in die Kanäle aus
der Lippe
Bekanntmachung des Abkommens über die Verbesserung der Lippewasserführung, die Speisung der
westdeutschen Schiffahrtskanäle mit Wasser und die Wasserversorgung aus ihnen
Landesrecht Nordrhein-Westfalen
Stand: 26.08.2026 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

(1) Der Bund entnimmt zur Speisung der westdeutschen Kanäle über eine Einspeisungsanlage oberhalb
der Schleuse Hamm Wasser aus der Lippe, wobei eine Wasserführung der Lippe von 10 m3/s
(Mindestwasserführung) nicht unterschritten werden darf. Maßgebend für die Bestimmung der
Mindestwasserführung ist die Abflußmenge, die am Wehr bei Hamm vom Oberwasser ins Unterwasser
der Lippe gelangt. Der Bund entnimmt höchstens 25 m3/s Lippewasser.

(2) Die Mindestwasserführung wird jeweils um die Wassermenge niedriger angesetzt, die der Lippe nach
Abschluß dieses Abkommens oberhalb des Wehres bei Hamm auf Grund von neu erteilten Erlaubnissen
und Bewilligungen entnommen und nicht oberhalb dieses Wehres wieder zugeführt wird. Umgekehrt
erhöhen Verbesserungen der Wasserführung, die durch wasserwirtschaftliche Maßnahmen erreicht
werden, die Mindestwasserführung entsprechend.
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